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Finanzielle Auswirkungen: HH-Stelle Jahr 2012 ab Jahr 2013

Verwaltungshaushalt:

Vergleich der Kosten für das Mittagessen in 29 

Kinderbetreuungseinrichtungen nach
          (4 Monate)

  a) den bisherigen Konditionen
       rd. 205.080 Essen jährlich x 2,88 €/Portion

1.4642.5711.000 196.877 € 590.630 €

  b) den neue Konditionen der Vorlage 199/2012

      rd. 205.080 Essen  jährlich x 3,19 €/Portion
218.068 € 654.205 €

Haushaltsbelastung: +21.192 € +63.575 €

Universitätsstadt Tübingen Vorlage 199/2012 

Fachabteilung Kindertagesbetreuung Datum 31.05.2012 

Gerda Streicher, Telefon: 1730  

Gesch. Z.: 53  

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

 

zur Behandlung im: Ausschuss für Soziales, Bildung, Jugend und Sport 

  

Vorberatung im: ----- 

 

Betreff: Vergabe der Lieferung von Mittagessen  

für 29 städtische Kindertageseinrichtungen 

  

Bezug: 90/2012, 90a/2012, 199a/2012 

Anlagen:  Bezeichnung:  

 

 

Beschlussantrag:  

 

Die Lieferung von Mittagessen wird vergeben: 

 

Los Vergabezeitraum Firma Portionen/Jahr Vergabesumme mit MwST 

Los 1 27.8.2012 bis  

August 2013 

Firma 

Stollsteimer 

ca. 47.840 143.041 Euro/Jahr 

Los 2 27.8.2012 bis  

August 2014 

Firma 

Stollsteimer 

ca. 63.000 191.617 Euro/Jahr 

Los 3 27.8.2012 bis  

August 2014 

Firma 

Stollsteimer 

ca. 51.500 180.554 Euro/Jahr 

Los 4 27.8.2012 bis  

August 2014 

Firma 

Stollsteimer 

ca. 42.500 139.171 Euro/Jahr 

Gesamtkosten gerundet 654.000 Euro/Jahr 

 

 

Ziel:  

- Versorgung der Kindertageseinrichtungen mit einem qualitativ guten Mittagessen 

- Beteiligung des für die Vergabe zuständigen Gremiums 
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Begründung:  

 

1. Anlass   

 

Mit Vorlage 90/2012 hat der Ausschuss für Soziales, Bildung Jugend und Sport die Aus-

schreibungskonditionen für die Vergabe des Mittagessens in 29 städtischen Kindertagesein-

richtungen beschlossen. Die Ausschreibung wurde erforderlich, weil die Verträge zum Som-

mer 2012 auslaufen. Eine europaweite Ausschreibung wurde erforderlich, weil die Wert-

summe der Vergabe über 193.000 Euro liegt. Auf die Ausschreibung wurde in der Tages-

presse hingewiesen. Weitere Informationen zur Ausschreibung waren auf der Internetseite 

der Stadt Tübingen abzurufen.  

 

 

2. Sachstand      

 

2.1 Ausschreibungskonditionen 

Die Ausschreibung für die insgesamt 29 Einrichtungen erfolgte in vier Losen mit ca. 205.000 

Essensportionen für 1-12jährige Kinder pro Jahr. Eine Bewerbung war sowohl für ein Los als 

auch für mehrere Lose möglich. Der Ausschreibungszeitraum für Los 1 beträgt ein Kinder-

gartenjahr, für die Lose 2-4 zwei Kindergartenjahre. Eine Verlängerungsoption ist für alle Lo-

se vorgesehen. Der Preis wurde mit 50 %, der Geschmack nach Testessen mit 40 % und die 

Bioanteile mit 10 % bewertet.   

 

2.2 Bewerber   

Vier Firmen haben ein Angebot abgegeben. Drei Firmen bewarben sich um alle 4 Lose, eine 

Firma bewarb sich nur für Los 4. Alle vier Firmen wurden zum Probeessen am 16.5.2012 ein-

geladen. Die beiden großen Tübinger Firmen U.D.O und Studentenwerk bieten keine Warm-

anlieferung und haben sich deshalb an der Ausschreibung nicht beteiligt. Beide Firmen ha-

ben ihre Produktion vollständig auf Cook & Chill umgestellt.     

 

2.3 Testessen  

Am Testessen nahmen jeweils Vertreter und Vertreterinnen des pädagogischen Teams und 

der Eltern sowie der Fachabteilung Kindertagesbetreuung teil. Bereits in den Ausschrei-

bungsunterlagen war festgelegt was als Testessen geliefert werden sollte: Putengeschnetzel-

tes mit heller Soße, Brokkoligemüse, Karottensalat, Kartoffelpüree und Quarkspeise als 

Nachtisch. Die Testessen wurden von den Teilnehmern und Teilnehmerinnen der einzelnen 

Lose mit Hilfe einer vorbereiteten Matrix bewertet. Die Höchstpunktzahl von vier Punkten 

wurde bei einem hervorragenden Geschmack vergeben. Die Ergebnisse der Geschmacksbe-

wertung sind der Anlage 1-4 der Vorlage 199a/2012 zu entnehmen. Das Essen der Firma 

Stollsteimer wurde mit Abstand am Besten bewertet und bekam sehr häufig die Bestbewer-

tung mit 4 Punkten. 

 

2.4 Preisgestaltung    

Zwei Bewerber gewähren Rabatte bei einer Auftragserteilung von mehr als einem Los bzw. 

bei Auftragserteilung für alle vier Lose. Die Ergebnisse der Preisbewertung sind der Anlage 

1-4 der Vorlage 199a/2012 zu entnehmen. Insgesamt haben sich die Preise deutlich erhöht. 

Der Durchschnittspreis pro Portion stieg von 2,88 Euro in 2010 um 31 Cent auf 3,19 Euro in 

2012. Dies entspricht einer Preissteigerung von fast 11 %.   
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3. Vorschlag der Verwaltung  

 

Die Verwaltung schlägt vor, die Lieferung an die Firma mit den meisten Punkten zu verge-

ben: 

Los 1 an Firma Stollsteimer (8,06 von 10 Punkten) 

Los 2 an Firma Stollsteimer (8,77 von 10 Punkten) 

Los 3 an Firma Stollsteimer (8,44 von 10 Punkten) 

Los 4 an Firma Stollsteimer (7,69 von 10 Punkten) 

   

 

4. Lösungsvarianten 

 

Das Ausschreibungsverfahren bindet die Verwaltung an das in den Ausschreibungsunterla-

gen festgelegte Vorgehen. Zur Auswahl bestehen deshalb keine Alternativen.   

 

 

5. Finanzielle Auswirkungen  

 

Die Neuvergabe der Lieferung von Mittagessen an die Firma Stollsteimer führt zu einer Er-

höhung der städtischen Essenskosten. Für ein Mittagessen steigt der durchschnittliche Preis 

von bisher 2,88 Euro auf 3,19 Euro. Ab dem Jahr 2013 fallen dadurch jährlich rund 63.500 

Euro mehr Ausgaben für das Mittagessen an. Da die Essenumstellung zum 01.09.2012 er-

folgt, belaufen sich die Mehrkosten im Jahr 2012 für vier Monate auf rund 21.000 Euro an. 

Die Mehrausgaben können durch Wenigerausgaben bei der städtischen Förderung der Kin-

dertagespflege (siehe Vorlage 207/2012, HH-Stelle 1.4642.7010.000) gedeckt werden. Die 

Ausgaben für Frühstück und Imbiss sind hier nicht berücksichtigt. 

 

 


